
tipps zur neuen Rechtschreibung

Grundsätzlich stellen wir es jedem Autor und jeder

Autorin frei, ihr Buch in der alten oder neuen Recht-

schreibung zu verfassen und zu veröffentlichen. Eine

Mischung beider Schreibwesen lehnen wir jedoch ab.

Sollten Sie sich für die neue Rechtschreibung ent-

schieden haben, bitten wir Sie, folgendes zu beachten:

1. Bitte folgen Sie den Regeln der deutschen Recht-

schreibung, wie Sie der Duden in seiner 22. Auflage

publiziert hat.

2. Es hat sich erwiesen, dass die Regeln der neuen

Rechtschreibung immer noch im Fluss sind und kei-

neswegs nur eine Schreibweise zulassen. Viele

Muss-Regeln sind zu Kann-Regeln geworden (bei der

Kommasetzung zum Beispiel hat der Schreibende oft

die Wahl, ob er ein Komma setzen möchte oder nicht).

3. Die bisherigen handelsüblichen Textverarbeitungs-

programme sind in Sachen neue Rechtschreibung

nicht unfehlbar. Dennoch haben sich einige feste Re-

gelungen etabliert:

• Das ß wird nur noch nach langen Vokalen

geschrieben. Nach kurzen Vokalen schreibt man

immer ss, z.B.: dass, Fass, nass, Schloss, etc.
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• Es gibt einige Wörter, deren neue Schreibweise

ins Auge springt: Schlossstraße, nummerieren,

platzieren, aufwändig, gräulig, Tipp, etc.

• Zusammengesetzte Wörter, die drei

Konsonanten zusammenbringen, werden auch

mit drei Konsonanten geschrieben: schnelllebig,

Schifffahrt, etc.

• Zusammensetzungen mit Ziffern werden nach

der neuen Regelung mit Bindestrich

geschrieben: 15-jährig, 70er-Jahre (auch 70er

Jahre), fünf-mal, etc.

• Überhaupt dürfen Bindestriche jetzt freier

gesetzt werden. Wenn zusammengeführte

Wortteile übersichtlicher hervorgehoben werden

sollen, können Bindestriche gesetzt werden,

z.B.,: In-Kraft-Treten, In-den-April-Schicken,

In-den-Tag-hinein-Leben, etc.

• Auch bei der Silbentrennung hat es

Vereinfachungen gegeben (neue Orientierung

eher nach den Sprech- als den Sprachsilben).

Außerdem: Die Trennung ck erfolgt nicht mehr

in kk (z.B. Glu-cke) und st darf in s-t getrennt

werden (z.B. Kis-te).

• Sogenannte Substantivierungen werden nach

der neuen Rechtschreibung jetzt groß

geschrieben, z.B. im Folgenden, als Erster

eintreffen, etc.

2

©
W

D
L

-V
erla

g
B

erlin
–

D
er

n
eu

e,
freu

n
d

lich
e

V
erla

g
,

E
in

S
p

ezia
list

fü
r

klein
e

A
u

fla
g

en
–

w
w

w
.w

d
l-verla

g
.d

e

T
ip

p
s

z
u

r
n

e
u

e
n

R
e

c
h

ts
c
h

re
ib

u
n

g


